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Protokoll                                                                             Gemeinde Nortmoor 
 
über die Sitzung des Gemeinderates Nortmoor (RAT-N-15-2018) am Dienstag, 
16.10.2018,Dörphus Nortmoor, Dorfstr. 15, 26845 Nortmoor. 
 
Beginn: 19:30 Uhr, Ende: 21:30 Uhr 

 

Anwesenheit: 
 

Mitglieder 
Herr Carsten Bunk   (nur öffentl. Teil) 
Herr Helmut Buß    
Herr Udo Dänekas    
Herr Uwe Fecht    
Herr Tjarko Grünefeld    
Herr Jürgen Kempen    
Herr Wolfgang Scheffler    
Frau Birgit Tirrel    
Frau Christa van Rüschen    

Von der Verwaltung 
Herr Johann Boelsen    

Protokollführer 
Herr Horst Feddermann    

Gäste 
Frau Natalie Broers    
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung   
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfä-

higkeit   
 3. Feststellung der Tagesordnung   
 4. Genehmigung des Protokolls vom 29.08.2018   
 5. Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der 

Gemeinde   
 6. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
 7. Beratung und Beschluss über eine Verrohrung von Gräben Dänekas 

DS-N-16-0131 
 8. Beratung und Beschluss über die Straßenbeleuchtung Kreisstraße K 

17 - Holtlander Straße   
 9. Beratung und Beschluss über eine Straßenbeleuchtung Lehmgaster 

Straße DS-N-16-0133 
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 10. Beratung und Beschluss über eine Bebauung Düsterweg - Barde 
DS-N-16-0134 

 11. Beratung und Beschluss über eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
Bruntjer Weg DS-N-16-0054 

 12. Beratung und Beschluss über die Roteinfärbung Radwegquerungen 
DS-N-16-0139 

 13. Sachstand und ggfs. Beschluss Zaunanlage am Denkmal   
 14. Sachstand Baumaßnahme Düsterweg   
 15. Sachstand Dorfgemeinschaftshaus Nortmoor und ggfs. Beschluss 

DS-N-16-0135 
 16. Erörterung Sachstand Krippenerweiterung   
 17. Erörterung Sachstand Kompensationsmaßnahmen im Zuge der 

Krippenerweiterung   
 18. Beratung und Beschluss über die Gestaltung des Außenspielgelän-

des der Kindertagesstätte DS-N-16-0120 
 19. Beratung und Beschluss über weitere Ausstattung der Krippen-

gruppe DS-N-16-0121 
 20. Beratung und Beschluss über einen Antrag auf Aufstockung des 

Fortbildungsbudgets der Kindertagesstätte DS-N-16-0122 
 21. Beratung und Beschluss über eine Vereinbarung bezüglich der Kos-

tenbeteiligung des Landkreises Leer an der Finanzierung von Kin-
dergartenplätzen. DS-N-16-0125 

 22. Beratung und Beschluss über einen Antrag auf Nutzung der Dorf-
gemeinschaftsanlage DS-N-16-0123 

 23. Unterhaltung von Wirtschaftswegen - Angebot LKV Aurich-Norden 
IV-N-16-0128 

 24. Beratung und Beschluss über eine Genehmigung zum Einbau einer 
Kiesschüttung im Grüngürtelbereich Düsterweg, Nortmoor DS-N-16-
0138 

 25. Anträge und Anfragen   
 26. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
 
 

Zu den Tagesordnungspunkten: 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung   
  

Bürgermeister Dänekas begrüßt alle Anwesenden und eröffnet um 19.30 Uhr die Sit-
zung.  

 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit   
  

Die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit werden festgestellt.  

 
3. Feststellung der Tagesordnung   
  

Es werden folgende Änderungen in der Tagesordnung vorgeschlagen:  
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Als TOP 24 wird „Beratung und Beschluss über eine Genehmigung zum Einbau einer 
Kiesschüttung im Grüngürtelbereich Düsterweg, Nortmoor“ aufgenommen. Die 
nachfolgenden TOP verschieben sich entschprechend. Nach dieser Änderung wird die 
Tagesordnung einstimmig beschlossen.  

 
4. Genehmigung des Protokolls vom 29.08.2018   
  

Das Protokoll von der Sitzung vom 29.08.2018 wird einstimmig genehmigt.  

 
5. Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde   
  

Gemeindedirektor Boelsen berichtet von Email-Problemen auf den I-Pad´s. Die Rats-
mitglieder werden gebeten, zur Sicherheit noch eine private Mailadresse in der Verwal-
tung anzugeben.  
Weiterhin wird von einer Klage zweier Gewerbetreibenden gegen die Festsetzung der 
Verzugszinsen berichtet. Der Adressat ist wurde hier jedoch falsch angegeben. Zustän-
dig ist die Gemeinde und nicht die Samtgemeinde. Diese Klage  beruht auf einem  an-
hängigen Verfahren beim Bundesverfassungsgericht. 
Es wird zudem berichtet, dass die Kurbelfähre aufgrund des guten Wetters länger in 
Betrieb bleibt. Aufgrund von Vandalismusschäden kam es oft zu Störungen an der Fäh-
re.  

 
6. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
  

keine 

 
7. Beratung und Beschluss über eine Verrohrung von Gräben Dänekas DS-N-16-

0131 
  

Bürgermeister Dänekas sieht sich als befangen an, da es sich bei dem Antrag um einen 
Antrag seines Bruders handelt. Während der Beratung und der Beschlussfassung gibt 
er den Vorsitz an Frau v. Rüschen ab und beteiligt sich nicht an der Beratung. Anschlie-
ßend übergibt Frau v. Rüschen den Vorsitz wieder an Herrn Dänekas.  
 
Die Gemeinde steht einer Verrohrung an dieser Stelle grundsätzlich positiv gegenüber, 
da sie aufgrund der geplanten Nutzung unumgänglich erscheint. Es sollte an dieser 
Stelle möglicherweise eine durchgehende Verrohrung angestrebt werden, da es sich 
ansonsten als Unfallschwerpunkt darstellen könnte. 
Mit dieser Ergänzung beschließt der Rat die Verrohrung einstimmig.   
 

 
8. Beratung und Beschluss über die Straßenbeleuchtung Kreisstraße K 17 - Holt-

lander Straße   
  

Der Rat bittet die Verwaltung einen Plan auszuarbeiten und die Kosten für die Erstellung 
einer Straßenbeleuchtung zu ermitteln. Die Kosten sollen im Haushalt 2019 berücksich-
tigt werden. In dem Zusammenhang weist der Ausschuss auf die bestehende Be-
schlusslage hin.  

 
9. Beratung und Beschluss über eine Straßenbeleuchtung Lehmgaster Straße DS-

N-16-0133 
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Es wird die kabelgebundene Lösung bevorzugt. Notwendig sind nach einer Diskussion 
lediglich die ersten fünf Laternen. 
Weiterhin sollte eine innovative Lösung mit Anruf, bzw. App-Funktion zur Steuerung der 
Lampen eingebaut und zumindest an einer Laterne eine Steckdose für die Weihnachts-
beleuchtung installiert werden.  
Es wird bei 7 Ja Stimmen und zwei Nein-Stimme beschlossen, den notwendigen Kos-
tenansatz zu ermitteln und die Arbeiten noch in diesem Jahr durchzuführen, sofern 
möglich. Ansonsten ist die Maßnahme in den Haushalt 2019 aufzunehmen und umzu-
setzen.   

 
10. Beratung und Beschluss über eine Bebauung Düsterweg - Barde DS-N-16-0134 
  

Aus dem Gemeinderat heraus wird die Verwaltung gebeten, den Namen des Planes zu 
ändern. 
Es wird seitens des Rates bezweifelt, dass eine Bebauung aus emissionsrechtlichen 
Gründen zulässig ist. Bei einer Bebauung dürfe es nicht zu Einschränkungen bezüglich 
der landwirtschaftlichen Nutzung des naheliegenden Hofes kommen. Grundsätzlich wird 
eine Ausweisung von Bauplätzen in der Gemeinde Nortmoor jedoch befürwortet.  
Die Erbengemeinschaft beabsichtigt die Kosten für die Erstellung des B-Planes zu tra-
gen. Es sollte die Familie auf das Risiko hingewiesen werden, das das Verfahren mög-
licherweise negativ ausgehen könnte. 
Zur Voruntersuchung soll aus Gründen des Datenschutzes nicht auf die Befragungser-
gebnisse aus dem Verfahren zum BPlan 21, sondern stattdessen auf Untersuchungser-
gebnisse aus der Bebauung in der Nachbarschaft zurückgegriffen werden.  
Unter diesen Bedingungen beschließt der Rat einstimmig grundsätzlich eine Zustim-
mung.  

 
11. Beratung und Beschluss über eine Geschwindigkeitsbegrenzung Bruntjer Weg 

DS-N-16-0054 
  

Im Rat wird besprochen, dass das Problem der fehlenden Geschwindigkeitsbegrenzung 
auch anderer Stelle vorhanden ist. Das Problem ist die letztendliche Überprüfbarkeit.  
Bürgermeister Dänekas wird mit dem LK Leer, Herrn v. Deest, über das Thema spre-
chen.  
Im Anschluss beschließt der Rat bei 8 Ja-Stimmen und einer Enthaltung eine Antrag-
stellung beim LK Leer über eine Geschwindigkeitsbegrenzung.  

 
12. Beratung und Beschluss über die Roteinfärbung Radwegquerungen DS-N-16-

0139 
  

Die Vorlage und das Ergebnis der Vorbesprechung im Ausschuss werden besprochen. 
Da keine rechtliche Verpflichtung zur Herstellung der Roteinfärbung besteht, soll ledig-
lich eine gestrichelte Fahrbahnmarkierung erstellt werden. Auf eine Roteinfärbung soll 
vollständig verzichtet werden.  
Dieser Beschluss erging einstimmig. Somit wurde die Vorlage abgelehnt.   

 
13. Sachstand und ggfs. Beschluss Zaunanlage am Denkmal   
  

Die Zaunanlage ist bereits seit einigen Jahren in einem schlechten Zustand. Das Mate-
rial scheint noch gut zu sein. Die Verwaltung wird gebeten, das Tor pulverbeschichten  
zu lassen. Optisch sollte es dunkel bleiben. Sofern die Kosten unter 1.000,-- liegen, wird 
die Ausführung als Geschäft der laufenden Verwaltung angesehen.  Dieser Beschluss 
erfolgt einstimmig.  
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14. Sachstand Baumaßnahme Düsterweg   
  

Die Baumaßnahme lt. Vorlage soll nicht durchgeführt werden. Im Rat wird einstimmig 
beschlossen, dass lediglich eine Ausbesserung im Rahmen des angemeldeten Budgets 
erfolgen soll.   

 
15. Sachstand Dorfgemeinschaftshaus Nortmoor und ggfs. Beschluss DS-N-16-

0135 
  

Der Zustand des DGH wurde zur Kenntnis genommen. Eine Abhilfe ist nur möglich, 
wenn das Haus entsprechend gepflegt und diese Pflege überwacht wird. Die Verwal-
tung möge mit der zuständigen Kraft darüber sprechen. Es sollte auch eine Einbehal-
tung der Kaution bei Mängeln nach Nutzung umgesetzt werden.  
 
Es wurde beschlossen, das Haus mit einfachen Mitteln herzurichten um einen Grundzu-
stand zu erreichen. Sicherheitsmängel sollen umgehend behoben werden. Dieser Be-
schluss erging einstimmig.  

 
16. Erörterung Sachstand Krippenerweiterung   
  

Seitens des Bürgermeisters wird der gegenwärtige Sachstand bezüglich des Erweite-
rungsbaus dargestellt  Die Arbeiten laufen planmäßig, sodass gegen Jahresende mit 
dem Abschluss der Arbeiten zu rechnen ist. 
 
Im Haushalt wurden 360.000,- Euro für die Baumaßnahme und die Ausstattung veran-
schlagt. Aufgrund erforderlicher Maßnahmen in den Bereichen Bodenarbeiten, Brand-
meldeanlage und Kompensation wird dieser Ansatz voraussichtlich um rund 20.000,- 
Euro überschritten. 
 
Der Gemeinderat nimmt den Sachstand zur Kenntnis.  

 
17. Erörterung Sachstand Kompensationsmaßnahmen im Zuge der Krippenerweite-

rung   
  

Bürgermeister Dänekas gibt hierzu einen Sachstand.  
Die Fällung der Eichen wird durch Anlage einer Eichenallee (5 x 2 Eichen) im Abstand 
von 10 Metern am Pillkampsweg ausgeglichen. 
Die erfolgte Waldumwandlung wird durch eine Aufwertung der an die Spielfläche an-
grenzenden Waldfläche kompensiert. Dabei wird der angrenzende Streifen in einer Brei-
te von 8 Metern bis zur ersten Eichenreihe vom Nadelgehölz befreit (führt der Bauhof in 
der zweiten Oktoberwoche aus) und mit 5 Eichen und 5 Buchen bepflanzt. 
 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen.  

 
18. Beratung und Beschluss über die Gestaltung des Außenspielgeländes der Kin-

dertagesstätte DS-N-16-0120 
  

Der Sachverhalt wird erörtert. 
 
Die beschlossene Erweiterung um 160 m² im Nordwesten ist über die Waldumwandlung 
erfolgt. In Gänze steht ausreichend Platz zur Verfügung. 
Da die Spielbereiche des Kindergartens und der Krippe wegen unterschiedlicher Fallhö-
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hen gemäß der gültigen Unfallverhütungsvorschriften voneinander abzugrenzen sind, 
muss für den Krippenbereich mindestens eine Fläche von 360 m² verfügbar sein.  
 
Es wird deutlich, dass die bisherige Schulgartenfläche (die unabhängig der anstehen-
den Entscheidung auf die Südseite zum ehemaligen Eingangsbereich verlegt wird ge-
mäß eines entsprechenden Antrags der Schule) für die Krippe eine ideale Erweiterungs-
fläche wäre. Zugleich werden seitens der Schulvertreter deutliche Bedenken gegen eine 
Umnutzung vorgetragen, die einem geordneten Schulbetrieb entgegenstünden. 
 
Der Ausschuss plädiert dafür, nochmal ein Gespräch mit dem anliegenden Landeigen-
tümer, der angefragt wurde und dessen schriftliche Antwort den Ratsmitgliedern vor-
liegt, zu führen. Bürgermeister Dänekas wird hier ein weiterführendes Gespräch führen. 
Sofern auch das Gespräch nicht zum gewünschten Ziel führt, sollte kleinere Maßnah-
men (Fensterfolien usw. ) erfolgen.  
Dieser Beschluss erfolge bei 8 Ja-Stimmen und einer Enthaltung.   

 
19. Beratung und Beschluss über weitere Ausstattung der Krippengruppe DS-N-16-

0121 
  

Die notwendige Erstausstattung für die zweite Krippengruppe wurde bereits in den poli-
tischen Gremien beschlossen. Die entsprechenden Bestellungen wurden getätigt, damit 
zum beginnenden Kindergartenjahr in der Übergangsphase eine kindgerechte Betreu-
ung erfolgen konnte. 
 
Neben dieser notwendigen Erstanschaffung gilt es nun, die Ergänzungen vorzunehmen. 
 
Eine Übersicht der getätigten und der als Ergänzung gewünschten Ausstattung ist der 
Drucksache zu entnehmen. Die Kindergartenleitung stellt die Ausstattungswünsche dar. 
 
In der Kalkulation der Erweiterungsmaßnahme waren für die Ausstattung 30.000,- Euro 
vorgesehen und in der Haushaltsplanung veranschlagt. Die gewünschte Anschaffung 
ginge über diesen Betrag um rund 7.000,- Euro hinaus 
 
Der Rat beschließt einstimmig, die gewünschte Ausstattung anzuschaffen.  

 
20. Beratung und Beschluss über einen Antrag auf Aufstockung des Fortbildungs-

budgets der Kindertagesstätte DS-N-16-0122 
  

Seitens der Kindertagesstätte Nortmoor wird beantragt, das Fortbildungsbudget zu er-
höhen. 
Bisherige Praxis im Jümmegebiet ist es, in den Kindertagesstätten jährlich 100,- Euro 
pro Mitarbeiter zu veranschlagen; umfangreichere Fortbildungen einzelner Mitarbeiter 
kamen gegebenenfalls über Einzelantrag hinzu. Bei aktuell 13 Mitarbeitern würden ohne 
veränderte Beschlusslage folglich 1.300,- Euro in 2019 veranschlagt.  
 
Der Rat beschließt einstimmig, gemäß der bisherigen Regelung den Fortbildungsetat für 
2019 auf 1.300,- Euro zu erhöhen.  

 
21. Beratung und Beschluss über eine Vereinbarung bezüglich der Kostenbeteili-

gung des Landkreises Leer an der Finanzierung von Kindergartenplätzen. DS-N-
16-0125 

  
Es wird einstimmig beschlossen, die Vereinbarung mit dem Landkreis Leer gemäß des 
Entwurfs abzuschließen und die Arbeitsgruppe zu beauftragen, für die Folgejahre weiter 
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mit dem Landkreis Leer zu verhandeln.  

 
22. Beratung und Beschluss über einen Antrag auf Nutzung der Dorfgemeinschafts-

anlage DS-N-16-0123 
  

Es wird einstimmig beschlossen, die angefragte Nutzung der Dorfgemeinschaftsanlage 
abzulehnen, da sie mit der satzungsgemäßen Bestimmung und der festgelegten Gebüh-
renordnung nicht in Einklang zu bringen ist.  

 
23. Unterhaltung von Wirtschaftswegen - Angebot LKV Aurich-Norden IV-N-16-0128 
  

Bürgermeister Dänekas erläutert die Vorlage. Es handelt sich nur um eine Information.  

 
24. Beratung und Beschluss über eine Genehmigung zum Einbau einer Kiesschüt-

tung im Grüngürtelbereich Düsterweg, Nortmoor DS-N-16-0138 
  

Der Antrag wird besprochen. Nach erfolgter Diskussion wird der Antrag einstimmig ab-
gelehnt und damit dem Vorschlag der Verwaltung gefolgt.   

 
25. Anträge und Anfragen   
  

1. Hier wird aus dem Termin der Bauausschusssitzung berichtet. Die Verwaltung 
wird gebeten, die Arbeiten zeitnah zu erledigen.   

2. Kahlfeldstraße: Hier fragen die Eigentümer nach, ob eine Veräußerung einer 
Straßenfläche (35 qm) an die Gemeinde Holtland erfolgen kann. Der Rat stimmt 
einstimmig dafür.  

3. Bürger des Bereichs „Düsterweg/Münkeweg haben den Antrag gestellt, eine 
Straßenbeleuchtung dort zu installieren. Der Rat stimmt einstimmig dafür und 
bittet die Verwaltung einen Plan sowie die eine Kostenermittlung zu erstellen.    

 

 
26. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
  

Er wird von den Einwohnern auf die anstehenden Baumpflegemaßnahmen hingewie-
sen.  

 
 
 

Bürgermeister Gemeindedirektor Protokollführer 

 
 
 
 

[Dänekas]    [Boelsen]    [Feddermann] 
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